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„Der harte Kern des Forschenden Lernens steckt im eigenen Tun der Studierenden“

(Ludwig Huber, 2014, S. 25)

Selbstreguliertes 

Lernen

Forschendes 

Lernen

Schunk & 

Zimmermann

(2008)

Seaton, Parker, Marsh, 

Craven, & Yeung 

(2013)

Forschungs-

Selbstwirksamkeit

Mastery

experience

Jansen, Scherer, & 

Schroeders 

(2015)

Forschungs-

Selbstwirksamkeit

Warum überhaupt Forschungsselbstwirksamkeit?



3

Forschungs-Selbstwirksamkeit - Definition

„[FoLe] durchläuft idealtypisch den 
gesamten Lern- und Forschungszyklus“
(Huber, 2014, S. 25)

■ Diverse Tätigkeiten

Von der Forschungsfragen bis zur 
Ergebnisdiskussion

■ qualitativ und quantitativ

Die Zuversicht, 

bestimmte Handlungen erfolgreich und wirksam

ausführen zu können.

students’  “confidence in successfully performing 

tasks associated with conducting research” 

(Forester, Kahn, & McInnis, 2004, p. 4)
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➢ Was fördert wissenschaftliche Bildung?

➢ eher forschungsfreundliche / forschende Lehr-Lern-Kultur als konkrete Didaktik

Operationalisierung von FoLe-Charakteristika:
Research Training Environment (RTE; Gelso, 2006)

Dozierende als Vorbilder 
bzgl. Verhalten und Haltung

Pos. Verstärkung
wissenschaftlicher Aktivität

Studierendenbeteiligung
früh & angstfrei

Forschung als 

Gemeinschafts-bildend

Grenzen von Forschung
kommunizieren

Vielfältige Ansätze
lehren und wertschätzen 

RTE

Fragebogen
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Forschungs-

selbstwirksamkeit

FSW

Personenfaktoren
➢ Allg. Selbstwirksamkeit

➢ need for cognition

➢ Offenheit f. Erfahrungen

➢ Neurotizismus (-)

Research Training 

Environment

RTE
RTE

► Positiver Effekt von RTE auf 

FSW & FSW Differenzierung

► ΔRTE        ΔFSW

Ausdifferenzierung der 

latenten Struktur

Persönlichkeit als Moderator 

des Effekts von RTE auf 

Forschungsselbstwirksamkeit

HYPOTHESEN
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N = 230 Studierende 

4 Master-Studiengänge

Psychologie & Erziehungswiss.

Forschungsdesign
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Research Training Environment & FSW

Dozierende als Vorbilder 
bzgl. Verhalten und Haltung

Pos. Verstärkung
wissenschaftlicher Aktivität

Studierendenbeteiligung
früh & angstfrei

Forschung als 

Gemeinschafts-bildend

Grenzen von Forschung
kommunizieren

Vielfältige Ansätze
lehren und wertschätzen 

Forschungs-

Selbstwirksamkeit

Welche Faktoren sind 

besonders förderlich?

➢ Konkrete 

Ausgestaltung in 

evidenzbasierter 

Hochschuldidaktik
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